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Herren Kreisliga B Gr. 2

TSV Eschach : SVW Weingarten V 
Samstag, 25.11.2023, 18:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Kreisliga B Gr. 2 für den TSV 
Eschach

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 34:31 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Eschach ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga B Gr. 2 gegen den SVW Weingarten
V. 210 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Pfeiler / Roth den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Pfeiler / Roth
und Bogenrieder / Panis beendet, das Pfeiler / Roth letztendlich gewannen. Einen Zähler für die
Gäste mussten Kuth / Kees bei der 1:3-Niederlage gegen Panis / Fiedler hinnehmen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnten anschließend Trehan / Heiss beim 2:3 gegen Marschall / Blick leisten.
Am Ende verloren sie jedoch knapp. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange mit Marcel Fiedler
ringen musste Patrick Pfeiler in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner
großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Mit nur einem Satzverlust ging dann
Alexander Kuth gegen David Panis durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Recht
kurzen Prozess machte am Nachbartisch Ulrich Kees beim 3:0 mit Raphael Panis und gewann die
Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden
war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Simon Roth letztlich auf Lager, um Jonas
Bogenrieder final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 8:11, 7:11, 7:11. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Shivam Trehan
gegen Franz Blick nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 10:12, 11:9, 11:3 in der im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 3:1-Sieg gegen Carsten
Marschall kam Marc Heiss nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Patrick Pfeiler und David Panis, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier
sehr überraschende 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Seit Beginn der Saison war
dies der 5. Sieg von Panis, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 3 verbleibt. Alexander
Kuth kam mit der Spielweise von Marcel Fiedler am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen
war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Somit hat Kuth nun 4 Siege und 4 Niederlagen in der Einzelbilanz
für die aktuelle Serie zu verbuchen. Lange umkämpft war das im Voraus auf dem Papier als
ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Ulrich Kees und Jonas Bogenrieder, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Mittlerweile stand es damit 7:5. Kaum Chancen hatte Simon Roth
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Raphael Panis. Damit hat Roth nun
ein 4:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Shivam Trehan konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Carsten Marschall beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
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offen angesehen werden musste. Durch diesen Sieg liegt Trehan nun bei einer Saison-Bilanz von 3:
3, während Marschall nach diesem Einzel eine Statistik von 0:2 zu verbuchen hat. Marc Heiss
bekam seinen Gegner Franz Blick wiederum beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Nur einen Satz verloren Pfeiler / Roth bei ihrem Sieg gegen Panis / Fiedler und
holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Eschach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Ettenkirch II am 02.12.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des SVW Weingarten V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 08.12.2023
gegen die SG Aulendorf IV erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV Eschach

Doppel: Pfeiler / Roth 2:0, Kuth / Kees 0:1, Trehan / Heiss 0:1 
Einzel: P. Pfeiler 1:1, A. Kuth 2:0, U. Kees 1:1, S. Roth 0:2, S. Trehan 2:0, M. Heiss 1:1 

 SVW Weingarten V
Doppel: Panis / Fiedler 1:1, Bogenrieder / Panis 0:1, Marschall / Blick 1:0 
Einzel: D. Panis 1:1, M. Fiedler 0:2, J. Bogenrieder 2:0, R. Panis 1:1, C. Marschall 0:2, F. Blick 1:1


